
2 x Faschingstraining 
am 20. Februar 2023 

Ganz normales Faschingstraining ohne Beschränkungen jeglicher Art. 
Auch das ist schon erwähnenswert... 
In zwei Einheiten kamen 29 bzw. 32 Karateka, größtenteils verkleidet, und 
ließen sich mit Stopptanz, Mäuserennen, Froschhüpfen. Leuchtflummiwurf 
und Balkonspielchen die Stunde versüßen. Das richtige „Süß“ kam dann 
zum Schluss in Form von Bonbonregen.  Es ist immer wieder bewunderns-
wert, wie Diszipliniert die Kleinen auf einem Mattenkreuz sitzen und auf 
Bonbonregen warten. Dem Bonbonregen nachzurennen ist mir zu gefähr-
lich, jedes Kind sollte unbeschadet das Training verlassen.
In der zweiten Gruppe ist manches einfacher und die Spielchen anders. Na-
türlich Stopptanz und ganz, ganz wichtig Ritter der Kokosnuss. Ich habe ex-
tra meinen Bestand an Schwimmnudeln erhöht, damit genug Kids antreten 
können. Erst ging es Jungs gegen Mädchen und dann nur noch die Sieger 
untereinander. Die Siegerin erhielt eine Krone als Belohnung.
Natürlich wurden auch Jungs von Mädchen und Mädchen mit Jungs mit 
Leuchtflummi bei Dunkelheit abgeworfen. Immer die gleichen Spiele, weil 
sie einfach beliebt sind. 
Bonbonregen gehört auch in dieser Gruppe zum krönenden Abschluss und 
alle gingen mit Butterbrottüte für die „Beute“ nach Hause. 
Ich bin wirklich dankbar, dass Fasching nur einmal jährlich stattfindet....
Helau und Alaaf und ein Jahr Ruhe! Marion  
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